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1. Zusammenfassung der Aktivitäten 
 

Im Jahre 2022 wurden wesentlich der Gnadenhof Brödel sowie die Projekte „Blumiger Land-

kreis Osnabrück„ und „500 AKA – 500 Menschen aktiv für Klima- und Artenschutz in Stadt und 

Landkreis Osnabrück“ betrieben. 

 

1.1 Gnadenhof Brödel 

 

Auf dem Hof und seinen unterschiedlichen Pacht- bzw. Nutzflächen (8 Stück, insgesamt etwa 

40.000 m²) lebten etwa 130 Tiere (Hühner, Enten, Gänse, Meerschweinchen, Kaninchen, 

Schweine, Schafe, Ziegen, Ponys) (http://gnadenhof-broedel.de) Einige der Tiere (Ziegen 

Schafe, 

Ponys, Gänse) werden in „Beweidungsarbeit“ der Naturschutz-Projekte „Blumiger Landkreis 

Osnabrück“ sowie „500 AKA“ eingebunden. Sämtliche Tiere leben hier „bis sie alt und grau“ 

sind. Tiere werden nur in absoluten Ausnahmefällen weitervermittelt. 

Die Logik des Gnadenhofes beinhaltet, dass jedes Tier ein uneingeschränktes Existenzrecht 

besitzt, welches unbedingt sicherzustellen ist. In diesem Sinne findet somit auch eine medizi-

nische Betreuung statt. Von der Stadt Melle wurde 2019 eine Ausgleichsfläche an der Bushal-

testelle „Schürenort“ unentgeltlich zur Verfügung gestellt, welche durch verschiedene Gnaden-

hoftiere beweidet wird. Pachtflächen liegen an den Straßen „Kreimerhof“, „Vinckenaue“, „He-

roldweg“, „Am Wulberg“ und „Nemdener Straße“ vor. 

 

Nachfolgend einige Bilder aus dem Jahre 2022. 
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1.2 Blumiger Landkreis Osnabrück + Projekt 500 AKA – 500 Menschen 

aktiv für Klima- und Artenschutz in Stadt und Landkreis Osnabrück 

 

Im Projekt „Blumiger Landkreis Osnabrück“ ist es das Ziel, eine Fülle von Blühwiesen (und 

auch einige Streuobstwiesen) zu schaffen, um damit etwas gegen das Insektensterben zu un-

ternehmen. 

Übergeordnetes Ziel ist die Schaffung eines Blühwiesenkorridors, um den genetischen Aus-

tausch von Insekten mit (relativ) geringen Flugradien zu fördern. 

 

Das Ziel des Projektes „500 AKA“ ist es, bei unterschiedlichen Gemeinschaftsaktionen mit vie-

len Freiwilligen etwas für Klima- und Artenschutzmaßnahmen zu leisten. Gemeinschaftsaktio-

nen für verschiedene Klima- und Artenschutzmaßnahmen zu engagieren. Eine große Rolle 

spielen hier Klimavorsorge und Klimaanpassungsmaßnahmen.  

Sämtliche Gemeinschaftsaktionen beinhalten eine Verpflegung der TeilnehmerInnen. Hierbei 

wird (fast) ausschließlich vegane Verpflegung nach BIO-Standards kostenlos serviert und da-

bei auf regionale Herkunft sowie eine saisonale Verfügbarkeit der eingesetzten Lebensmittel 

geachtet. Das Ziel ist eine Thematisierung sehr geringer CO2-Äquivalenzwerte der Lebens-

mittel. 

 

Folgende Biotopstrukturen wurden bislang geschaffen: 

  Feuchtbiotope zur Steigerung der Klimaresilienz von Standorten  

 Trockensteinmauer zur Förderung der Artenvielfalt (Verbau von etwa 180 Tonnen Tro-

ckensteinen) 

 Anlage von ca. 200 Meter Vogelschutzhecke 

 Pflanzung von etwa 300 Obstbäumen (Schaffung von 9 Streuobstwiesen) 

 Verteilung von knapp 200 Nisthilfen (Bruthilfen für Vögel wie z.B. Steinkauz, Schleier-

eule, Waldkauz, Halbhöhlenbrüter, Meisen, Sperlinge, auch Fledermauskästen und 

Eichhörnchenkobel) 

 Pflanzung von ca. 15.000 Baum- und Wildgehölz-Setzlingen 

 Schaffung von 17 Blühwiesen 

 Schaffung von 3 Miyawaki-Wäldern (Tiny forests)  

 Schaffung eines Gründaches 

 Anlage zweier Totholzhecken 

 Erstellung einer Klimaschutz-Artenvielfalts-Trüffelfläche 

 Beweidung diverser Blühwiesen durch Schafe, Ziegen und Ponys 

Nachfolgend werden einige Bilder präsentiert: 
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2. Erhaltene Auszeichnungen und erworbene Zertifikate 
 

Landessieger Niedersachsen, Deutscher Nachbarschaftspreis, https://www.nachbarschafts-
preis.de/de/Projekte/siegerprojekte-2022/?fbclid=I-
wAR2bRqSY_5L99iBvGAcNK7YjfT3i3Nl9xIS80toEVNnLKblC4LvKxzQbPDA 

Glückwunschschreiben Ministerpräsident Weil: http://www.umweltschutz-und-lebens-
hilfe.de/wp-content/uploads/2022/12/weil-scaled.jpg 

Social Design Awards von SPIEGEL Wissen und Bauhaus 1: https://www.spiegel.de/wissen-
schaft/social-design-award-2022-das-sind-die-gewinner-a-1d84c24a-8772-4d79-a4af-
8f9da4fc3bf1 

Social Design Awards von SPIEGEL Wissen und Bauhaus 2: https://www.spiegel.de/wissen-
schaft/gewinner-des-social-design-awards-2022-uns-wird-oft-jede-form-von-intelligenz-abge-
sprochen-a-db3dbb53-6b7e-449c-86e4-b5ddc7f9cb80 

Finalist taz-Panter-Preis 2022: 

https://taz.de/Panter-Preis-Gewinner-2022/!5894005/ 

 

3. Ö2entlichkeitsarbeit 
Öffentlichkeitsarbeit findet im Wesentlichen digital statt: 

http://umweltschutz-und-lebenshilfe.de (Blog) 

https://500-aktiv-fuer-klima-und-artenschutz.de/ (Blog) 

 

4. Presseartikel 

13.1.2022 https://www.noz.de/lokales/melle/artikel/2530362/was-der-biotopverbund-melle-
ist-und-wie-man-mitmachen-kann 

28.2.2022 https://www.noz.de/lokales/melle/artikel/schueler-der-lindenschule-buer-pflanzen-
tiny-forest-21188313 

11.4.2022 https://www.noz.de/lokales/osnabrueck/artikel/trockenmauer-fuer-kleintiere-auf-
dem-osnabruecker-ikea-gelaende-23872568 

29.7.: https://www.noz.de/lokales/melle/artikel/miyawaki-waelder-in-melle-so-geht-es-den-
tiny-forests-jetzt-42617254 

27.8: https://taz.de/Panter-Preis-Nominierte-II/!5875690/ 
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8.11.: https://www.spiegel.de/wissenschaft/social-design-award-2022-das-sind-die-gewinner-
a-1d84c24a-8772-4d79-a4af-8f9da4fc3bf1 

9.11.: https://www.noz.de/lokales/melle/artikel/meller-artenschutzprojekt-gewinnt-bei-spiegel-
design-awards-43521667 

9.11.: https://www.spiegel.de/wissenschaft/gewinner-des-social-design-awards-2022-uns-
wird-oft-jede-form-von-intelligenz-abgesprochen-a-db3dbb53-6b7e-449c-86e4-b5ddc7f9cb80 

14.11.: https://taz.de/Panter-Preis-Gewinner-2022/!5894005/ 

6.12.: https://www.noz.de/lokales/melle/artikel/neuer-miyawaki-wald-in-melle-will-halle-west-
falen-auch-43668931 
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5. Name und Funktion wesentlicher Entscheidungsträger 
Dr. Kai Behncke (einziger Gesellschafter und ehrenamtlicher Geschäftsführer) 

Karsten Wachsmuth (Maschinenwart) 
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6. Personalstruktur 
Hauptberuflich beschäftigte Personen: 0 

Ehrenamtlich tätige Personen: 

Dr. Kai Behncke 

Julia Behncke 

Christoph Kathmann 

Karsten Wachsmuth 

Uwe M. 

Holger H. 

Weitere 5 Personen gelegentlich… 

 

7. Angaben zur Mittelherkunft 
 

Siehe https://umweltschutz-und-lebenshilfe.de/bilanz_2022.pdf 

 

8. Angaben zur Mittelverwendung 
 

Siehe https://umweltschutz-und-lebenshilfe.de/bilanz_2022.pdf 

 

9. Bilanz, Saldenliste, Anlagevermögen 
 

Siehe https://umweltschutz-und-lebenshilfe.de/bilanz_2022.pdf 

Siehe auch: https://umweltschutz-und-lebenshilfe.de/anlagenspiegel_2022.pdf 

 

10. Namen von juristischen Personen, deren jährliche 

Zahlungen mehr als 10 % des Gesamtjahresbudgets 

ausmachen 
 

Kai Behncke, Julia Behncke 
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11. Mitgliedschaften 
 

Natur- und Geopark Terra Vita e.V. 


